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191. Dr.-Wolfgang-Houska-Preis 2008 der B & C Privatstiftung

 

Die B & C Privatstiftung wird dieses Jahr zum vierten Mal den Dr.-Wolfgang-Houska-Preis verleihen. Mit
diesem Preis werden Projekte gefördert, die seit 1. Jänner 2005 gemeinsam mit österreichischen
Unternehmen realisiert worden sind oder gerade realisiert werden. Wesentlich sind Innovation und
wirtschaftliche Nachhaltigkeit.

Die Nominierung von je drei Projekten pro Universität erfolgt ausschließlich durch das Rektorat der
Universität. Das Rektorat muss auch die an der Forschung und Umsetzung der Projekte maßgeblichen
Personen und Institute mit den Einreichungsunterlagen nennen.

 

Der Dr.-Wolfgang-Houska-Preis der B & C Privatstiftung ist heuer wieder mit insgesamt € 230.000,-  dotiert: 1.
Preis: € 100.000,-, 2. Preis: € 50.000,-, 3. Preis: € 30.000,-.

Unter allen Einreichungen bekommen die besten zehn als Anerkennung jedenfalls € 5.000,-. Dieser Betrag
fällt der Organisationseinheit (dem Universitätsinstitut), auf welches das eingereichte Projekt zurückzuführen
ist, als eine einmalige Zuwendung zu. Sollte ein Projekt institutsübergreifend zustande gekommen sein,
erhalten diese Institute den Betrag gemeinsam.

 

Sämtliche Einreichungsunterlagen sind bis zum 30. November 2008 (Poststempel) an die B & C
Privatstiftung, Graben 19/Top 11, 1010 Wien, zu senden. Die Auswahlentscheidung wird bis 15. März 2009
von einer unabhängigen Fachjury getroffen.

Die Einreichungsunterlagen sollen einen klaren Nachweis über den Forschungsteil und eine ausführliche
Dokumentation der erfolgreichen Umsetzung in österreichischen Unternehmen sowie allfällige weitere hierfür
erhaltene oder beantragte Förderpreise, Preise etc. enthalten, jedoch einen maximalen Umfang von 10
Seiten nicht übersteigen. Darüber hinaus müssen folgende Teile als pdf-Dateien auf der CD-ROM beigefügt
sein:

l     eine kurze fachliche Begründung der Prämierungswürdigkeit durch das Rektorat der jeweiligen
Universität,

l     ein Abstract im Umfang von einer A4-Seite,

l     das ausgefüllte Formblatt mit der ausdrücklichen Erklärung des Bewerbers/der Bewerberin, dass die
darin enthaltenen Angaben vollständig und richtig sind und dass der Bewerber/die Bewerberin mit den
Teilnahmebedingungen einverstanden ist.

 

Weitere Informationen zur B & C Privatstiftung und zum Preis sowie das Formblatt finden Sie auf der
Homepage www.bcprivatstiftung.at. Das Formblatt muss der CD-ROM zusätzlich als Original ausgedruckt mit
Unterschrift beiliegen. Die Einreichungsunterlagen werden nicht retourniert.

http://www.bcprivatstiftung.at/


 

 

192. Stellenausschreibungen an der Universität Salzburg

 

Die Paris Lodron-Universität Salzburg strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen und
beim allgemeinen Universitätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte
Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher Qualifikation werden Frauen vorrangig aufgenommen.

 

Personen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikationskriterien
erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. Informationen erhalten Sie bei Mag. Christine
Steger, Beauftragte für behinderte und chronisch kranke Universitätsangehörige, unter der Telefonnummer
8044-2465 sowie unter christine.steger@sbg.ac.at.

 

Leider können die Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstehen, nicht
vergütet werden.

 

Die Aufnahmen erfolgen nach den Bestimmungen des UG 2002 und des Angestelltengesetzes, wobei bis
zum Inkrafttreten eines Kollektivvertrages die Bestimmungen des Vertragsbedienstetengesetzes als Inhalte
des Arbeitsvertrages gelten.

 

Ihre schriftliche Bewerbung unter Angabe der Geschäftszahl der Stellenausschreibung richten Sie mit den
üblichen Unterlagen, Lebenslauf und Foto an den Rektor, Univ.-Prof. Dr. Heinrich Schmidinger, und
übersenden diese bis 10. September 2008 (Poststempel) an die Serviceeinrichtung Personal, Kapitelgasse
4, 5020 Salzburg.

 

 

wissenschaftliche MitarbeiterInnenstellen

 

GZ A 0041/1-2008

Am Fachbereich Anglistik gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs- und
Lehrbetrieb gemäß UG 2002 und Angestelltengesetz mit einem/r Dissertanten/in (vergleichbar mit einem/r
wissenschaftlichen Mitarbeiter/in in Ausbildung nach Abgeltungsgesetz) zur Besetzung.

l     Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2008

l     Beschäftigungsdauer: 4 Jahre

l     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

l     Arbeitszeit: regelmäßig, nach Vereinbarung

l     Aufgabenbereiche: Abschluss einer Dissertation; eigene wissenschaftliche Lehre und Forschung;
Unterstützung im Lehr-, Forschungs- und Studienbetrieb; Forschungsorganisation; Mitwirkung an
administrativen Aufgaben in Professur, Fachbereich und Studiengang

l     Anstellungsvoraussetzungen: ausgezeichneter Studienabschluss in Anglistik/Amerikanistik mit dem
Schwerpunkt Sprachwissenschaft; Forschungsinteresse an anwendungsorientierter Sprachwissenschaft

mailto:christine.steger@sbg.ac.at


(insbesondere Textlinguistik, Semiotik)

l     Erwünschte Zusatzqualifikationen: sehr gute EDV-Kenntnisse und medienpraktische Fertigkeiten
(Webseiten-Design, Medien- und Textgestaltung), erste Erfahrungen in linguistischer Lehre, erste
Erfahrungen in empirischer Arbeit (Textsammlung, Textanalyse)

l     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Zuverlässigkeit, Gründlichkeit, hohe Motivation und hohes
Engagement, Belastbarkeit, Organisationsfähigkeit

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-4401 gegeben.

 

GZ A 0104/1-2008

Am Fachbereich Privatrecht gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs-
und Lehrbetrieb gemäß UG 2002 und Angestelltengesetz mit einem/r Dissertanten/in (vergleichbar mit
einem/r wissenschaftlichen Mitarbeiter/in in Ausbildung nach Abgeltungsgesetz) zur Besetzung.

l     Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2008

l     Beschäftigungsdauer: 4 Jahre

l     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

l     Arbeitszeit: Montag bis Freitag, je 8 Stunden

l     Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im Bereich des
Bürgerlichen Rechts und des Europäischen Privatrechts sowie administrative Aufgaben; selbstständige
wissenschaftliche Tätigkeit einschließlich Verfassung der Dissertation und grundsätzlich ab dem dritten
Verwendungsjahr selbstständige Lehre im Ausmaß von zwei Wochenstunden

l     Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes facheinschlägiges Diplom- bzw. Masterstudium mit
überdurchschnittlichem Erfolg, gute Kenntnisse des Zivilrechts, gute Sprachbeherrschung in Wort und Schrift

l     Erwünschte Zusatzqualifikationen: gute Fremdsprachenkenntnisse, insbesondere des Englischen und
des Französischen; gute EDV-Kenntnisse, Praxis in einem rechtsberatenden Beruf oder bei Gericht,
Auslandserfahrung, Tätigkeit an einer einschlägigen Forschungseinrichtung

l     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Kooperations- und Teamfähigkeit, hohe Leistungsbereitschaft,
Interesse am wissenschaftlichen Arbeiten

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-3050 gegeben.

 

GZ A 0105/1-2008

Am Fachbereich Computerwissenschaften gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im
Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG 2002 und Angestelltengesetz mit einem/r befristeten Postdoc
(vergleichbar mit einem/r Assistenten/in nach VBG) zur Besetzung.

l     Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2008

l     Beschäftigungsdauer: befristet bis 30.09.2012

l     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 20

l     Arbeitszeit: Rahmendienstzeit 7:00 Uhr – 19:00 Uhr

l     Aufgabenbereiche: eigene wissenschaftliche Forschung und Lehre, wissenschaftliche Unterstützung im
Forschungs- und Lehrbetrieb sowie Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben im Bereich wissensbasierte und
lernende Systeme, mathematische Informatik, Wissensmanagement, künstliche Intelligenz; technische und
wissenschaftliche Betreuung von Software, Leitung und Abwicklung von Drittmittelprojekten, Unterstützung



bzw. Organisation und Durchführung von Workshops und Konferenzen; eigene Vorlesungstätigkeit im oben
genannten Bereich

l     Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Doktoratsstudium der Informatik (Computerwissenschaften,
Angewandte Informatik), (aufgrund der universitätsinternen Richtlinien können Bewerbungen von
facheinschlägig Habilitierten nicht berücksichtigt werden)

l     Erwünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung bei Durchführung wissenschaftlicher Arbeit in den
Gebieten: Konnektionistische Systeme, Soft Computing Multiagenten Systeme, verteilte Logiksysteme,
Kategorientheorie und mathematische Modellierungsmethoden

l     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Professionalität bei Kommunikation und Kooperation

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/6419 gegeben.

 

GZ A 0100/1-2008

Am Fachbereich Psychologie gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs-
und Lehrbetrieb gemäß UG 2002 und Angestelltengesetz mit einem/r Dissertanten/in (vergleichbar mit
einem/r wissenschaftlichen Mitarbeiter/in in Ausbildung nach Abgeltungsgesetz) zur Besetzung.

l     Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2008

l     Beschäftigungsdauer: 4 Jahre

l     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

l     Arbeitszeit: Montag bis Freitag, je 8 Stunden

l     Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im Bereich
sozialpsychologischer Forschungsprojekte (Berater-Klienten-Interaktionen, Reaktanz, Gerechtigkeit), hierbei
u.a. Durchführung sozialneurokognitiver Studien im Rahmen des Zentrums für Neurokognitive Forschung mit
Methodenschwerpunkt funktioneller Magnetresonanztomographie (fMRT) (nach entsprechender
Einarbeitung); selbstständiges wissenschaftliches Arbeiten sowie administrative Aufgaben; selbstständige
wissenschaftliche Tätigkeit einschließlich Verfassung der Dissertation und grundsätzlich ab dem dritten
Verwendungsjahr selbstständige Lehre im Ausmaß von zwei Wochenstunden

l     Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Psychologie mit
hervorragenden Leistungen mit Schwerpunkt in einem Gebiet der Sozialpsychologie und/oder der
Neurokognition

l     Erwünschte Zusatzqualifikationen: Kenntnisse und Erfahrungen in der experimentellen Forschung, gute
methodische und statistische Kenntnisse, ausgezeichnete Englischkenntnisse in Wort und Schrift,
Programmierungskenntnisse, Interesse und erste Kompetenzen für die Realisierung und Auswertung von
fMRT Studien

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-5132 gegeben.

 

 

nichtwissenschaftliche MitarbeiterInnenstellen

 

GZ A 0103/1-2008

Am Fachbereich Molekulare Biologie gelangt die Stelle eines/r Sekretärs/in gemäß Angestelltengesetz
(vergleichbar v3 nach VBG) zur Besetzung.

l     Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich



l     Beschäftigungsdauer: unbefristet

l     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

l     Arbeitszeit: regelmäßig

l     Aufgabenbereich: Mitarbeit bei der Organisation des Lehr- und Forschungsbetriebes des Fachbereichs,
forschungsunterstützende (Internet-)Recherche; Organisation von Reisen und Tagungen; Buchhaltung (SAP);
Betreuung der Studierenden; Postübernahme und Verteilung; Kommunikation mit dem Fachbereich im
Hauptgebäude der NAWI

l     Anstellungsvoraussetzungen: Pflichtschulabschluss, sehr gute PC-Kenntnisse (Word, Excel) sowie gute
Englischkenntnisse in Wort und Schrift

l     Erwünschte Zusatzqualifikationen: Fähigkeit zu selbstständiger organisatorischer Tätigkeit

l     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Teamfähigkeit, Flexibilität und Verlässlichkeit

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-5760 gegeben.

 

GZ A 0106/1-2008

Im Büro des Rektorats: Rechnungswesen gelangt die Stelle eines/r Buchhalters/in gemäß
Angestelltengesetz (vergleichbar v3 nach VBG) zur Besetzung.

l     Vorgesehener Dienstantritt: 1. November 2008

l     Beschäftigungsdauer: unbefristet

l     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

l     Arbeitszeit: Gleitzeit

l     Aufgabenbereich: Anlagebuchhaltung; allgemeine Buchhaltung u.a. Bearbeitung von Kontoauszügen;
Leistung von Vorarbeiten zur Bilanzierung

l     Anstellungsvoraussetzungen: Buchhalter- bzw. Bilanzbuchhalterprüfung oder ähnliche Qualifikation,
EDV-Anwenderkenntnisse (Windows, Word, Excel)

l     Erwünschte Zusatzqualifikationen: SAP-Anwenderkenntnisse FI und FIAA, Praxis

l     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Teamfähigkeit, selbstständiges und eigenverantwortliches
Arbeiten, Genauigkeit, Belastbarkeit, Flexibilität, Verlässlichkeit, Geschäftsenglisch

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-2300 gegeben.
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